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Energieeffizienter Betrieb von Gebäuden und 
verpflichtende Wartungen/Überprüfungen haustechnisc her Anlagen 
 
„Gebäude verbrauchen etwa 70 % der gesamten Energiemenge in Gemeinden. 
Durch Optimierung der heiz- und regeltechnischen Anlagen sind mit geringem 
Aufwand Einsparungen von bis zu 20 % möglich,“ Stefan Zenz, Gebäude- und 
Energietechniker im SIR. 
 

Wann und Wo: 

Teil 1: Einführung in die Checklisten/ Begehung Musterobjekt 
jeweils 08:30 – 16:30 Uhr 
 

16.03.2017, Neumarkt am Wallersee (Flachgau) 
Schalkham 50, neues Feuerwehrgebäude 

        oder  
23.03.2017, Saalfelden (Pinzgau) 
Stadtamt Rathausplatz 1, großer Sitzungssaal Stadtamt (1 OG) 

Teil 2: Fragen zu den Checklisten/ Workshop  
(für alle Teilnehmer aus Neumarkt und Saalfelden- je nach Anmeldungen wird 
gegebenenfalls ein 2ter Termin angeboten) 
08:30 – 12:30 Uhr 
 

21.04.2017, SIR Salzburg 
Schillerstraße 24, Schulungsraum 
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Programm Teil 1 
Zeit Thema Vortragender 

08:30 – 08:45 Begrüßung/ Hintergrund Schulung Gemeinde bzw. Stefan Zenz 

08:45 - 09:00 Allgemeines zu Klimaschutz und Energiesparen Kurt Baumgartner, EBS 

09:00 – 09:45 Energiebuchhaltung ZEUS Stefan Zenz, SIR 

09:45 - 10:00  Pause   

10:00 – 12:30  
Grundlagen/Methodik der Checklisten zu den 
Themen Gebäudehülle, Heizung, Strom  

Kurt Baumgartner, EBS 
Stefan Zenz, SIR 

12:30 – 13:45  Mittagspause  

13:45 – 16:30 
Praxis: Begehung eines Mustergebäudes und 
Befüllung der Checklisten für das Mustergebäude  

Kurt Baumgartner, EBS 
Stefan Zenz, SIR 

 

 
Programm Teil 2 
Zeit Thema 

08:30 – 09:30 
Ergebnis und Feedback aller TeilnehmerInnen,  
feststellen aufgetretener Probleme 

09:30 – 10:00 Definition der Fragestellungen, Einteilung in Arbei tsgruppen 

10:00 - 10:15 Pause 

10:00 – 11:45 Lösungen in den Arbeitsgruppen zu den Fragestellung en ausarbeiten 

11:45 – 12:30  
Präsentation der Ergebnisse der Gruppenarbeit  
Diskussion und Klärung offener Fragen  

 
Kosten und Anmeldung 
Teilnehmer  Die Teilnehmeranzahl ist je Termin auf 20 Personen beschränkt, die Teilnahme 

richtet sich nach dem zeitlichen Einlangen der verbindlichen Anmeldungen. Je 
Gemeinde können sich maximal 2 Hauswarte anmelden.  
 

Kursbeitrag  Für Teilnehmer aus e5-Gemeinden ist die Teilnahme kostenlos, für alle anderen 
Gemeinden beträgt die Teilnahmegebühr für 1,5 Tage je Teilnehmer € 330.  
Die geringen Kurskosten ergeben sich u.a. aufgrund der Unterstützung durch die 
Energieberatung des Landes Salzburg sowie der Gemeinden Saalfelden und 
Neumarkt, die die Räumlichkeiten zur Verfügung stellen. 
 

Anmeldung  Für Rückfragen sowie verbindliche Anmeldungen unter Angabe, ob nur Teil 1 oder 

beide Schulungsteile besucht werden, bis spätestens 06.03.2017 an: 
Stefan Zenz 
Tel.: +43662 623455-25  
Mail: stefan.zenz@salzburg.gv.at 
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Veranstaltungsorte  
 
Teil 1 
 
Schulung Neumarkt 
neues Feuerwehrgebäude Neumarkt (Schulungsraum) 
Schalkham 50, 5202 Neumarkt  

 
 
 
 
Schulung Saalfelden 
Stadtamt Saalfelden (Großer Sitzungssaal, erster Stock) 
Rathausplatz 1, 5760 Saalfelden 
Parkmöglichkeit bei altem Bauhof, Lofererstraße 6, Zufahrt über Leopold Radauer 
Straße 11, Gehweg zu Stadtamt über Lofererstraße (ca. 5 min) 
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Teil 2 
 
Schulung im SIR 
Salzburger Institut für Raumordnung (Schulungsraum) 
Schillerstraße 25, 5020 Salzburg 
 
Anfahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln: 
O-Bus Linie 6, Abfahrt vom Hauptbahnhof Salzburg alle 10 min., Fahrtrichtung Itzling West (Fahrzeit: 
5 min., Ausstieg-Haltestelle: Jakob Haringer Straße) oder zu Fuß vom Hauptbahnhof (ca. 20min) 
 

 
 
Parkmöglichkeit:   
Einfahrt in die Hofer Tiefgarage, durch Einstecken des Parktickets bei der zweiten Schrankenanlage 
diese öffnen, Stellplätze sind mit „SIR“ beschriftet 
 
 
 

Wir sind bei allen Terminen gerne bei der Bildung v on 
Fahrgemeinschaften behilflich! 


